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Kleine Anfrage 61 

der Fraktion der SPD 


betr. Stillegung von Bergwerksanlagen in Obernkirchen- 
Barsinghausen 


Die Preußische Bergwerks- und Hütten AG. (Preussag) beabsichtigt 
nach Mitteilung der kommunalen Verwaltungen dieses Gebietes, das 
Bergwerk Obernkirchen-Barsinghausen in naher Zukunft wegen Un- 
rentabilität stillzulegen. Durch diese Maßnahme würden in dem 
wenig industriellen Gebiet mindestens 5 000 Arbeiter und Angestellte 
arbeitslos werden, ohne eine Aussicht zu haben, befriedigende und 
auskömmliche Beschäftigung zu finden. Darüber hinaus würden die 
betroffenen Kommunen und das gesamte übrige Wirtschaftsleben 
stärkstens in Mitleidenschaft gezogen werden. 

Wir fragen daher die Bundesregierung: 

1. Sind der Bundesregierung die von der Preussag geplanten Maß- 
nahmen bekannt? 

2. Ist die Bundesregierung bereit, zur Abwendung der geplanten 
Maßnahmen und zur Verhinderung der Schaffung eines neuen 
Notstandsgebietes der Preussag, gegebenenfalls in Gemeinschaft 
mit der Landesregierung Niedersachsen, die notwendigen Mittel 
zur Verfügung zu stellen? 

3. Ist die Bundesregierung bereit, auch in Zukunft jede Stillegungs- 
maßnahme zu verhindern, bis durch eine unabhängige Unter- 
suchung klargestellt ist, ob nicht im Rahmen einer langfristigen 
Kohlen- und Energiewirtschaftspolitik ein volkswirtschaftliches 
Interesse an der Aufrechterhaltung dieses Bergbaubetriebes besteht? 
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